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Ich mach' es so

Das Flugblatt
«Information über
den SVLT» ist über
Postfach 210

5200 Brugg erhältlich.

(Für den Nachbarn, der nicht Mitglied
des SVLT ist, verlangen!)

zogen auf das Schweizerfabrikat Althaus; trifft aber

für die meisten anderen Typen auch zu);

1. Schieber auf der Pumpe in Druckstellung bringen
(Abb. 1, A). Ansaugstutzen aber unbedingt öffnen,
damit im Fass kein Druck aufgebaut wird.

2. Kräftigen Schlauch mit min. 1 Zoll 0 (am besten

gleicher 0 wie Vakuumleitung) über Lufteintritt- /
austritt-Oeffnung schieben und fixieren (Abb. 1, V).

3. Schlauchende in die Vakuumleitung der Melkanlage

einbauen (z. B. Leitungsende,
Entwässerungsventil usw.) (Abb. 2, l). Alle Verbindungen auf

der Saugseite der Pumpe müssen dicht sein.

4. Zapfwelle einschalten, wo möglich 1000er Schaltung.

Drehzahl anpassen bis Regulierventil arbeitet

und das Manometer die richtige Vakuumhöhe

anzeigt.

Da je nach Fabrikat des Druckfasses die Lufteintrittsöffnungen

an der Pumpe verschieden grosse
Durchmesser aufweisen, sind evtl. Reduktionen nötig. Wo

zwei Oeffnungen sind, wird die eine luftdicht
verschlossen. Vorsicht im Winter! Bei behelfsmässig
verschlossenen Oeffnungen kann sich bei Undicht-
heiten Eis bilden. Ebenfalls sollte es selbstverständlich

sein, dass die Pumpe genügend Oel hat. Wichtig:

Zapfwellen-Drehzahl nicht über das nötige Mass

steigern.
Wie eingangs betont wurde, ist dies eine Notlösung,
die aber funktioniert. Selbstverständlich muss den

örtlichen Gegebenheiten Rechnung getragen werden.
R H. in P (GR)

Stromausfall —

und trotzdem maschinell melken??

Wo keine anderen Hilfsmittel vorhanden sind,
besteht bei Stromausfall die Möglichkeit, das für die
Melkmaschine unerlässliche Vakuum durch die

Schieberpumpe des Saug- und Druckfasses erzeugen

zu lassen. Dabei geht man wie folgt vor (be-

Abb. 1

Abb. 2:
1 Vakuum-Pumpe
2+3 Vakuum-Leitungen
4 Vakuum-Regelventil
I mögliche Anschlussstelle für provisorische
Saugleitung
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